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Nro . B tV ! ü A k ^

zur Larlsruher Z e i t u n s.
MontaLs den 24 . December lZoch.

Auszüge aus den Carlsruher WitterungsBeobachrungen .

December. ^Montag i/ . ^Dieustag 18 . Mittiv. iy. Donnerstrv. ^Freitag 2l . Samstag . 2L4Söänta ^ z»
Morgen« . 27 - 7 . °, - i' 27 . 9 .9. 28 . 1 .0. 28 . 1 . 0. 27. - 0 . 4. 27 . 7 . 5 . i 27.8 - r.

Daronreter. Mittags . 7 -9- 10. i . 1 . 2. . 0.0. 9-3 6. 9. st 8 - ' .,
Abends. 8 . Z .! n .ö. i -7'. ^ 7 . 11 . 1 8 -8. 7 - l . t. 83
Morgens. — 0. 1 . - i .°. . 2 . 8.I — 6 . 1 . — 10 . 0 , j — ' -o IV

Thermometer . Mittags . o . y . : — 0 . 7. — 3 -0. — 4-5- - 4 . 5 - ! — A. I. 2/1 .
Abends. — 0 . 8. — i . i . — 5 > — 6 .y. — 5 . 3 . ! — 4t6 . ^ — 3 .9 -- z

Witterung
Morgens . trüb . ttüb trüb trüb heiter szleMI.

' y'ktterz
Mittags . , ebenso ^ ebenso ebenso ! ebenso ebenso cbcilso j

'
ebenso ^

Überhaupt. , Abxmds. ebenso - ebenso s ebensojaufheitrung ebenso ' cbe -tto ! , heiter, j

Vbrigkettltche Aufforderungen und aus die vor mehreren Jahren öffentlich bekannt gemach -
Rundmaü ) ungen . te Vorladung nicht erschienen ist , wird andurch nochma-

Pforzheim, k Schulvenliguidatirn . ) Die Gläubiger len vorbeschieden , u .n in z Monaten zu erscheinen '
des Herrschaitlichcn Mayers , Christian Mayer und sei - widrigenfalls er für tobt erklärt , und sein Vermögen ^
« er Ehefrau auf dem Steinicher Hof bey Langenstein - welches bisher seine nächste Anverwandten im Genuß

> bach werden hiemit vorgeladen , Montag d . 14 Jan- gehabt , dcnenselven eigenkhümüch überlaßen werden wird . -
1805 . bey der TheilungsCommiffion auf dem Rathhaus Pubücirk bei Oberamt Rastatt d . 12 ^ Dcc. 1804 .
in Langensteinbach eniweder in Person oder durch Be - MüUheim . ( Schuidenliquidarivn. ) Alle diejenigen, -
vollmäcvnatc zu erscheinen und ihre Forderungen mit - welche an das verschuldete Vermögen der Löwcnwirth '
telst Ausweisung ihrer in Händen habenden Schuld - Johannes Zimmermännischen Ehelcnte dahier etwas M .
Scheinen oder sonstigen BeweisMitteln bei Strafe des fordern haben , sollen sich bei der aus Donnerstag drar
Ausschlußes zu l -q -aiditt» und der Weitern abzuwartcn 27. . Dec. d . I . angrsteüken Ltgidatio«« » und Prionkä »«. -
Verordnet bei Oberamt Pforzheim d . 5 . Dec. 1804. Handlung mit ihren Urkunden um so gewisser in dcS '

Rastatt. (VorladunL . ) Der schon vor mehreren Gcmeinschu .dsers Behaußang zum Löwen Vormittags
Jahren als Vaurenknecht böslich ausgetretene ledige 9 Uhr cmfiuden , als man sie bei nicht geschehender Er - '
Durgerssohn Jakob Speck von Durmersheim , jvl - sich schciaung mit ihren Forderungen abweisen wird . Sizif.
in Alt Z Monaten vor dem hiesigen Oberami stellen Müllheim d . Z . Dec . 1824.
und über seinen Austritt verantworten , widrigenfalls Kurfürst, . Bad . Oberamt allda . -
derselbe der Kurfürst ! , kaode verwirsrn und sein Der - Lörrach . (Schulden - Liquidation .) Die Gläubiger
mögen confwcirt werden wird . Publicirl bei L beramt des Schusters Georg Martin Schopsiin in Hertingen ha- '
Rastakt d. 12 . Dec. 1804. den ihre Forderungen mit den in Händen habende» Be-

Rastatt . (Vorladung .) Der Andreas Jäger von wcisurkunden bey Strafe des Ausschluffei von der Maffe -
A« , welcher bereits das / oste Jahr Mückgeiegr,. und Moniag den 21 Jenner 2805 . bey dem Cominiffariik >



( sor ) I—ülL.
kehren , oder zu erwarten , daß nach der Landesverfassung
gegen ihn verfahren wird . Ducbach bei Amt den 30 .

daselbst elnzugeben und ju klquibkttn̂ Verordnet bey
Oberamt Lörrach den 12 Der 1804 .

Kurfürstliches Oberamt.
Röteln . (Schulden - Liquidation ) Diejenige , welche

an Michel Eichin FrizrnSohn in Bürchau , Forderun¬
gen zu machen haben , sollen selbige Freitags 8 Uhr bey
dem TheilungsKommissariat in Tegernau rechtsbehvrig
liquidireo , die nöthigen Beweiffe darüber mitbringen
und dem Recht abwarten . Verordnet bey Oberamt zu
Lörrach den 10 Der. 1804.

Eberstein . (Vorladung . ) Der von dem Infanterie-
Regiment Kurfürst desertirte Andreas Klumpp von Lan¬
tenbach solle in z Monaten erscheinen um sich über sei-
urnAustritt verantworten , oder es wird dessen Vermögen
confiscirt werden. Verordnet bey Oberamt Gernsbach
den iy Dec . 1804.

Gengenbach. (Landesverweisung. ) Michael Seger
-on Klalten Kurwirtenbergischen Oberamts Dornhaan
ist 'Diebstahl wegen vom Kurbadischrn Hockpreißlichcn
Hofgericht zu Rastatt zu ^-wöchentlicher Gesangrußstrafe
nebst einfacher körperlicher Züchtigung am Ende der
Strafzeit , auch zu Tragung der Unkosten verurtheilt ,
und der Kurfürst !. Landen verwiesen worden.

Signalement .
Derselbe mißt 5 Schn i Strich , hak jchwarzbraune

kiS auf die Schuidern herab und biS in die Stirne
Hangenden Haare , miltelmäsig hoher Stirn , brauner
Aogbraunen und Augen, mittelmasigcr Naße und Mund,
a« welchem die untern Lippen wenig aufgeioffen , runden
Kinns , gefärbten Angesichts , untersetzter Statur , hat
an der linken Hand , wo der Zeigfinger anfangt , eine
schiefe Narbe, tragt ein weiß tüchenes MüllerKäppchen ,
schwarz seidnes Halßtuch mit rochen Enden , einen him¬
melblau tüchenen Nock , ein grau tüchenes äbcreinander -
gehendes Wamms mit weiß beinenen Knöpfen , kurze
'weißlederne Hoßen , weißbraune wollene Scrümpse, Kalb¬
lederne Schuh , mit Band gebunden. Gengenbach d.
4. Dec. 1804-

Kurbadische CtadtKanzlcy daselbst .
Staufenberg. (Vorladung .) Der vom Regiment

Kurfürst in fremde Kriegsdienste ausgetretene Carl
Schtrrmann von hier hat binnen z Monaten zurückzu-

Nov . 1804.
Rauf , und HandelsSachen .

Carlsruhe . Bey Buchhändler Schmieder stad fol¬
gende Weine in Bouteillen zu haben :

i78zger Striawein.
17834er Nurstemer Rheinwein .
17884er Laubenheimer.

Champagner , rother und weißer Museak , Fron-
tiguae , rother Mallaga bester Sorte , Psalzburger
Liqucrs.

Bruchsal. Auf dahiesiger Saline ist dermalen wie¬
derum Salz oder Dung > Asche , Pfann - und Dornn -
steine in bester Qualität um billigen Preißen zu haben.
Bruchsal Saline d . - r. Dec . 1804.

In Macklots Hofbuchhand
'unz in Carlsruhe Mb

wieder folgende neue Aimanachs für 182Z. ange-
kommen und zu haben.

Musikalisches Taschenbuch v . Werden . 4 fl .
Becker Taschenbuch zum gesellschaftlichen Vergnügen , mit

Kupfern v . Haas 2 st . 4 ; kr.
Frankfurter Taschenkaleuder der neusten Moden illum .

i st. 15 kr.
Alruna. Ein Taschenbuch für Freunde der deutschen

Vorzeit. Von E. Müller , mit y Kupfern der Mut¬
tertreue , nach Usteri von Lips , mit Kupfern in Tusch
Manier . 5 st . 42 kr . mit schwarz . Kupf . 4 st . 20 kr.

Zimmermann . Taschenbuch d . Reisen , oder unterhaltende
Darstellung der Entdeckungen d . 18 - Jahrhunderts in
Rücksicht der Lander - Menschen und Produckten . Kun«
de , mit Kupfern . 4 fl . 22 kr.

Löhr. Der Wtynachks - Abend in der Familie Thaiberg ,
mit sehr schönen illum . Kupfern. 8 st . 42 kr. u . mit
schwarze » Kupfern . 4 fl. 40 kr.

Gothaer Hofkalcuder zum Nutzen und Vergnügen mit
Kupfern 2 fl.

Dito französisch L fl.
Kleiner Mannheimer Kalender m . Kupfern 36 kr.
Tägliches Taschenbuch f. alle Stande 1 st . 24 kr,
Vqteriändischcs Taschenbuch f. Freunde des Guten uud

Schönen , m . Kupfern und Musick g. 8 . 3 st.
Maunheimer Komplor - Kalender. 4 kr.



( 20Z )
Ferner

Arnswaid , I . F.,- neurster Briefsteller zum allgemeinen
Gebrauche ; oder Anweisung zum Briefschreiben für
alle Fälle des menschlichen Lebens , samt einem deutsch-

I lateinisch - und französischen Tikularbuche. 8 . 1804
, r fl . 12 kr
! Diterich , I . H. baiersches Natur » und Kunst - Gar-

tenbuch; für Gärtner und Garrenliebhaber ; oder' vollstän¬
dige Anleitunq zur Pflanzung , Pflegung und Wartung

! lm Küchen - Löst - und Blumengarten . 3 Abtheilungen. 8.
! r8sz - fl. 1 zo kr .

Erzählungen interessanten Geschichten aus dem Leben be-
^ rühmksr Personen älterer und neuerer Zeiten. Mit
' Kupf. 2 Bade. 8 - 2804 Z. st.
k Reisen , wunderbare , zu Wasser und zu Lande , und lu-
s stige Abentheuer des Freyherrn von Münchhausen , wie

er dieselben bey der Flasche Wein im Zirkel seiner
Freunde selbst zu erzählen pflegte. Neueste Auflage mit
sz Kupfern . 8 . Berlin 1803 . 2 fl.

Sanvsort und Melton,eine sehr angenehme» . unterhalten -
ne G schichte ; nach Herrn Bcrquins sreyen französi
schen Übersetzung aus dem Englischen in das Deutsche
übersetzt , und zur mrhurern Bequemlichkeit , die fran¬
zösische Sprache ohne Hilfe eines Lehrers und eines
Dickionairs zu erlernen , mit französischen Anmerkun¬
gen versehen von G . P. P . 2 Thle . Mit L Titelkupf.
gr. 8- 1822 s fl.

Löhl in . Klavier - und Fortcpiano » Schule , mit einem An¬
hang vom General - Baß. üte Auflage , von Müller
g. 4. Jena . 1804. 6 fl . 40 kr.

Ankündigung .
Carlsruhe. Den 21. dieses kam in meinem Hauße

« in dunkeloltvienfarbener tüchener Eure mit einem Kra¬
gen und der durchaus mit Cotton von der nemlchen
Farbe gefüttert ist , abhanden.

Wer den gegenwärtigen Besitzer desselben «»zeigen kann,
wiro gebeten , solchen gegen ein billiges Douceur mir zu
entdecken . Carlsruhe d . 24. Der . 1804.

Caffetier Meier .
Carlsruhe . (Wirthschaft zum Kur . rinzen , in Klein

Carlsruh in der GottsackerStraße .) D » h wegen iNkl«
«em nach allen Theilen sehr bequem ganz neu massv
erbaute« Hauße die Schildgerechkigkeit zum Kurprinzen

gnädigst erhalten habe, und dißfalls sowohl bohr als «ledere,
Gäste nach allen Theilen nicht alleine p/ombt sonder«
auch billig zu behandle» verspreche , so bittet hiemit hqj
verchrungswürdige Publikum um geneigten Zu/vruch.

Jacob Eyppek
Gastgeber zum Kurprinzen und Braumeister dahier.

L e h e n s - G a ch e n.
Wir Carl Friedrich von GOttes Gnaden ,

Markgrav zu Baden und Hochberg , des Heiligen Nö - .
mischen Reichs Kurfürst , Psalzgrav bei Rhein , Fürst
zu Constanz rc. rc. entbieten hiermit männiglich , dem
gegenwärtiges zu wissen nöthig ist , Unfern gnädigste«
Grus zuvor.

Es ist bereits sattsam bekannt , das lKrask des nach
den Planen der vermittelnden Machte zu Stand gekom¬
menen , von kaiserl . Majestät und dem Reich genehmig¬
ten Haupkschlusses der NeichsDeputation , die Lehenhcrr«
lichkeit jener Lehen des rechten RheinUfers , deren Curien
vorhin auf dem linken NhnnUfer bestanden, künftig den¬
jenigen Rcichsstanden zufa len solle , von deren Staaten
sie umschlossen stad , und daß öberdiß noch insbesondere
Uns als ein Zusatz Unserer Entschädigung namentlich alle
mittelbar sowohl , als unmittelbare Besitzungen und
Rechte aus der SüdSeite des Neckars , welche von den
öffentlichen Sk ' fftungen und Körperschaften des linken
RheinUfers abhängig gewesen , zugewiesen worden seyen .
Wir haben die Uns daraus zufallenden Leheaschafften
und Maanschafftcn Uaserm in Unserer ResidenzStadt
Carlsruhe aufgeflellten Leheühos Unserer Markgravschast
beimschlagen geruhet.

Wie Uns nun der CivilDesitz gedachterLehensherrlich¬
keit bereits seit dem December 1322 . zuständig ist ; so
wollen und verordnen W .r gnädigst , fordern auch hie-
mit auf alle und jede Vasallen , welche von de» aufge¬
lösten öberrheimschea Lih 'ri-böscn ehemals herrührende
Lehen oder LehensParccllen in Unserer Markgravschast
besitzen , die gebührende N .quWon , wie solche Lehen-
recht und Ordnung verschreiben, falls sie solche nicht
schon bereits gethan hätten , in Zeit vou drei Monate«,
vom Tag der Kundmachung Unseres gegenwärtigen Pa¬
tentes , bei Vermeidung der auf die Unterlassung i«
Lehenrechten gesetzten Folgen , bei Unserem nachgesetzken
obgedachten Lehenhos unfehlbar rinzureichen ; wobei Wir



»enstlkeir zugseiH die vorläufige gnädigste Versicherung
rttheilcu , daß sie nicht nur bei allen wvhlhcrgebrachtcn
lehenbaren Eigenthum und Rechten gelassen , geschätzt
»nd >erhalten , sondern auch bei der dismri zn empfan¬
genden Belehnung des Genusses der Neichsfriedensschluß -
rnäsigen Wohlchaten versichert seyn sollen . Hieran ge»
schiedet Unser gnädiger und ernstlicher Wille . Gegeben
«nter Unserm grösern WenSiegel . Karlsruhe den 23.
Nsv . 1804.

Aus Kurfürstlichem SpecialAuftrag .
Kurfürstlicher Hofrath der Ba¬

dischen Markgravschaft.
(L .8 ) Stössrr .

Vr . Sachs .
L and wtrth sch ft Uche Zeitung .

Der ungetheilke Beifall , mit welchem diese Zeitschrift
seit ihrer Entstehung von praktischen Landwirlhen ausge -
«ommen und gelesen wirb , spricht am kräftigsten für ih¬
ren Werth. Der Jahrgang 1824 . übmrifft seinen Vor¬
gänger an Bogenzahl , so wie durch mehrere Kupferstiche
»on welchen letzteren wir nur der zweiten illuminirtm
Tafel dreyer vorzüglicher Fuklcrgrästr erwähnen . Fast
Lbrr jeden Zweig der Landwirthschast enchalt si : interes¬
sante auf Wahrheit gegründete Abhandlungen , Anweisun¬
gen und Nachrichten . Fern davon , das Gute , was
rvir Ueserten und leisteten , uns selbst als Verdienst an-
zurechncn , erkennen wir es vielmehr dankbar , daß sehr
viele würdige Männer , deren Namen hier öffentlich zu

nennen , ihre Bescheidenheit verbietet , uns dakey kräf¬
tigst unterstützten; wir sagen ihnen hier öffentlich unser»
innigsten Dank , indem wir sie zugleich um ihre fernere
Unterstützung geziemend ersuchen. Diese Landwinhschafk-
liche Zeitung wird auch im künftigen Jahre .1805 . fort¬
gesetzt werden , und wir getrauen uns im voraus zu ver¬
sichern, - baß dieser neue Jahrgang seinen äitern Brü¬
dern nicht nachstehen , sondern sie vielmehr an inneren
Gehalk und Vollkommenheit noch übertreffen werde , in¬
dem sich die Zahl unserer Mitarbeiter im In - und Aus¬
lände vermehrt , und der immer größere Zuwachs unse¬
rer Leser uns in den Stand setzen wird , mchrere Kup¬
ferstiche von Ackerwerkzeuqen und Maschinen liefern zu
können. Der Preiß des künftigen Jahrgangs bleibt wje
bisher , 2 THIr. ib Gr . wosür die Zeitung von den Post»
ämtern wöchentlich , und von Buchhändlern monatlich
geheftet geliefert wird ; jene wenden sich an ihr Haupt¬
postamt oder Zeitunqsexpcditivn , diese an unsere Haupt-
kommisswnärs die BuchhändlerHemm rde und Schwetsch»
ke zu Halle in Sachsen Eine billige Erhöhung des Prei¬
ses wegen des Postporto kann bssonders von den Post¬
ämtern in entfernten Gegenden statt finden, sollte sie aber
bis zur Unbilligkeit getrieben werden , so ersuchen wir
unsere Leier , sich lieber an ih -e rächstgelegeuen Buch-
hanbluaacn zu wenden , oder nöchiaensalis auch an unse¬
re Hauptcommiffionärs. Die Kaiser ! . ReichsPofiämter
zu Frankfurt und Gocha nehmen Bestellungen daraus a» .

Marktpreiße vom 24 . Decemßer 1804 .
Fruchtpresse .
DasMaUer !

Neuer Kernen
Mer Kerum .
Warzen . . .
Neu§ö Korn .
Aires Korn .
, >em Frucht
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Das Psiiitd .
Mast Lchs.Fl
Gemein dito.
Rindfleisch
Kuhsieisch
sräibsicasch
Hammeikeisch
Schweinjicisch

Carls.

9
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8
7
9
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